
 
TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR DEN VIDEO-WETTBEWERB  
„ANGST ESSEN SEELE AUF“ (2020) des GOETHE-INSTITUTS UNGARN 
 
§ 1. Allgemeines  
 
1.1 Die Teilnahme am Video-Wettbewerb “Angst essen Seele auf“ unterliegt den 
vorliegenden Teilnahmebedingungen. Mit der Teilnahme am Video-Wettbewerb 
erkennen die Teilnehmer die unter § 1 ff. aufgelisteten Teilnahmebedingungen als 
verbindlich an.  
1.2 Das Goethe-Institut führt den Videowettbewerb auf seiner eigenen Webseite 
durch.  
1.3 Die Teilnahme erfolgt ausschließlich online im Internet und ist für den Teilnehmer 
kostenlos. 
 
§ 2. Teilnahmevoraussetzungen  
 
2.1 Durch die Teilnahme erklärt sich der Teilnehmer mit diesen 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich einverstanden.  
2.2 Teilnehmen kann jede natürliche Person ungarischer Staatsbürgerschaft zwischen 
18 und 30 Jahren. 
Alle Teilnehmer versichern, dass das eingereichte Video zeitlich, räumlich und 
inhaltlich unbeschränkt öffentlich zur Schau gestellt und verbreitet werden darf. Dies 
betrifft insbesondere die öffentliche Zugänglichmachung im Internet.  
2.3 Pro Teilnehmer darf nur ein Video eingereicht werden.  
2.5 Die Videos können im Zeitraum vom 05.06.2020, 0:00 Uhr bis zum 31.08.2020, 
23:59 Uhr hochgeladen werden 
2.6 Am Videowettbewerb nimmt teil, wer während der Wettbewerbslaufzeit nach 
den Vorgaben des Goethe-Instituts auf deren Homepage die Einwilligung zur 
Veröffentlichung seines Videos gegeben hat.  
2.7 Die Teilnahme am Wettbewerb erfolgt durch das Hochladen eines Videos auf 
YouTube (Modus: nicht öffentlich) und das Abschicken des vollständig und 
wahrheitsgemäß ausgefüllten Teilnahmeformulars auf der Homepage des Goethe-
Instituts.  
 
§ 3. Inhaltliche und technische Vorgaben  
 
3.1 Der Veranstalter behält sich vor, Videos mit sittenwidrigen, gesetzeswidrigen, 
kriminellen oder sonstigen strafrechtlichen oder haftungsrechtlichen Inhalten oder 
Videos, die zum Wettbewerbsthema nicht passen, vom Wettbewerb auszuschließen.  
3.2 Für die Filmerstellung können alle mit digitaler Videofunktion ausgestatteten 
Geräte wie z.B. Handys, Tablets oder digitale Fotoapparate aber auch professionelle 
Filmtechnik verwendet werden.  
3.3 Der Film soll minimal 3 und maximal 7 Minuten dauern, indem der Teilnehmer 
auf kreative Weise auf den Filmtitel „Angst essen Seele auf“ reflektiert. Filme mit 
einer Länge von mehr als 7 Minuten werden vom Wettbewerb ausgeschlossen.  



3.4 Das Video soll möglichst in HD-Qualität eingereicht werden. 
 
§ 4. Gewinne  
 
4.1 Über die Gewinner entscheidet eine Jury (bestehend aus: Regisseurin Zsófia 
Szilágyi, Produzentin Edina Kenesei, Bogáta Sárossi, Beauftragte für Programmarbeit 
des Goethe-Instituts Ungarn). Die Gewinner werden über die Mailadresse, die sie im 
Online- Teilnahmeformular angegeben haben, bis spätestens 15. September 2020 
benachrichtigt. Die Gewinner-Videos werden zudem auf der Website und dem 
YouTube-Kanal des Goethe-Instituts Ungarn veröffentlicht. Teilnehmer, die nicht 
ausgewählt wurden, erhalten keine Benachrichtigung.  

4.2 Insgesamt werden unter allen teilnehmenden Filmen die zehn besten Filme 
ausgewählt und mit folgenden Preisen gekürt:  
 
1.Preis – Zweiwöchiger Sprachkurs an einem Goethe-Institut in Deutschland im 
Sommer 2021 (Reise und Unterkunft inbegriffen) 
2.Preis - Sachpreis (Elektronik)  
3.Preis - Sachpreis (Elektronik)  
 
Die besten 10 Videos werden auf der Website des Goethe-Instituts veröffentlicht 

 
§ 5. Haftung  
 
Für den Verlust oder die Unvollständigkeit der durch den Teilnehmer übermittelten 
Daten übernimmt der Veranstalter keinerlei Haftung, es sei denn, der Verlust oder 
die Unvollständigkeit beruhen auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten 
des Veranstalters oder seiner Mitarbeiter. Dies gilt auch für die Bekanntmachung von 
Informationen durch Dritte aufgrund von technischen Fehlern bei der 
Datenübertragung und / oder unautorisiertem Zugriff.  
 
§ 6. Urheber- und Persönlichkeitsrechte  
 
6.1 Die gewinnbenachrichtigten Teilnehmer räumen dem Veranstalter das räumlich 
und zeitlich unbeschränkte, für sämtliche bekannten und unbekannten 
Nutzungsarten an dem von ihnen zum Zweck der Teilnahme am Wettbewerb 
eingesandten Film sowie der Filmidee, soweit diese urheberrechtlich schutzfähig ist, 
ein.  
Hierzu zählt insbesondere das Recht zur Verfilmung, d.h. das Recht, den 
eingesandten Film unverändert oder unter Bearbeitung oder Umgestaltung zur 
Herstellung eines Filmwerkes zu benutzen und das Filmwerk sowie Übersetzungen 
und andere filmische Bearbeitungen auf alle Nutzungsarten zu nutzen. Ebenso zählen 
hierzu das Recht zur Vervielfältigung und Verbreitung des Films bzw. der Filmidee 
auf elektronischen/digitalen – auch interaktiven - Datenträgern, insbesondere DVD, 
CD, CD-ROM, Video sowie das Recht der öffentlichen Zugänglichmachung im Internet 



und das Vorführungsrecht. Die Nutzungsrechtseinräumung erfolgt unentgeltlich. Der 
Veranstalter ist berechtigt, die vorstehend genannten Rechte Dritten einzuräumen.  
 
6.2 Die Teilnehmer versichern, dass der durch sie eingesandte Film und die Filmidee 
frei von Rechten Dritter, z.B. Urheberrechte, sonstige Leistungsschutzrechte 
Persönlichkeitsrechte, sind und sie frei über den Film verfügen dürfen. Sie stellen 
den Veranstalter vorsorglich von allen Ansprüchen Dritter frei, die darauf beruhen, 
dass die vorstehende Zusicherung nicht zutrifft.  
6.3 Zu einer Nutzung der durch die Teilnehmer eingereichten Filme ist der 
Veranstalter berechtigt, jedoch nicht verpflichtet. Der Veranstalter wird die 
Teilnehmer im Rahmen jeglicher Nutzungsformen namentlich nennen. 
  
§ 7. Ausschluss vom Wettbewerb  
 
7.1 Mitarbeiter des Goethe-Institutes e.V. sowie deren Angehörige sind von der 
Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen.  
7.2 Ausgeschlossen sind Personen, welche (I) unwahre Angaben zu ihren 
persönlichen Daten machen, (II) rechtswidrige oder diesen Teilnahmebedingungen 
widersprechende Inhalte eingeben oder (III) sich nicht an die in diesen 
Teilnahmebedingungen enthaltenen Vorgaben halten oder (IV) die für das 
Gewinnspiel geschaffenen elektronischen Einrichtungen manipulieren oder sonst 
missbrauchen.  
 
§ 8. Vorzeitiges Wettbewerbsende  
 
8.1 Das Goethe-Institut weist darauf hin, dass die Verfügbarkeit und Funktion des 
Gewinnspiels nicht gewährleistet werden kann. Das Gewinnspiel kann aufgrund von 
äußeren Umständen und Zwängen beendet oder entfernt werden, ohne dass hieraus 
Ansprüche der Teilnehmer gegenüber dem Goethe-Institut entstehen. Hierzu können 
organisatorische oder technische Probleme (z.B. Viren im Computersystem, 
Manipulation oder Fehler in der Hard- und/oder Software) gehören.  
8.2 Das Goethe-Institut ist berechtigt, den Wettbewerb zu jedem Zeitpunkt vorzeitig 
ohne Vorankündigung und ohne Angabe von Gründen abzubrechen.  
 
§ 9. Datenschutz  
 
9.1 Das Goethe-Institut wird die gesetzlichen Datenschutzbestimmungen beachten. 
Die Teilnehmer sind mit der Speicherung, Verarbeitung und Übermittlung der von 
ihnen für die Durchführung des Wettbewerbs eingegebenen Daten durch das Goethe-
Institut soweit dies für die Durchführung des Wettbewerbs erforderlich und 
zweckmäßig ist, einverstanden.  
9.2 Eine Weitergabe der Daten an Dritte für andere Zwecke erfolgt nicht. Es steht 
den Teilnehmern jederzeit frei, Informationen darüber, welche ihrer Daten das 
Goethe-Institut gespeichert hat, abzufragen. Teilnehmer können die Einwilligung in 
die Speicherung jederzeit aufheben und damit von der Teilnahme am Wettbewerb 
zurückzutreten. 


